
Die Corona Zahlen - 
ein großer „Bluff“!?



Was ist das Wesentliche ?
Time 01.10.2021 02.10.2021 03.10.2021 04.10.2021 05.10.2021 06.10.2021 07.10.2021 08.10.2021 09.10.2021 10.10.2021 11.10.2021 12.10.2021 13.10.2021 14.10.2021 15.10.2021 16.10.2021 17.10.2021 18.10.2021 19.10.2021 20.10.2021 21.10.2021 22.10.2021 23.10.2021 24.10.2021 25.10.2021 26.10.2021 27.10.2021 28.10.2021 29.10.2021 30.10.2021 31.10.2021

Anzahl Faelle 
täglich        

EMS 24-02-22
1.808 1.558 1.374 1.458 2.680 2.037 1.851 1.877 1.583 1.297 1.594 2.722 2.115 2.393 2.381 2.151 1.997 2.726 3.981 3.620 3.485 3.709 3.534 2.797 3.446 4.488 4.312 5.939 5.981 5.634 4.797

Anteil 10 % 
Anzahl der 

Fälle = 
ERKRANKTE

181 156 137 146 268 204 185 188 158 130 159 272 212 239 238 215 200 273 398 362 349 371 353 280 345 449 431 594 598 563 480

Time 01.11.2021 02.11.2021 03.11.2021 04.11.2021 05.11.2021 06.11.2021 07.11.2021 08.11.2021 09.11.2021 10.11.2021 11.11.2021 12.11.2021 13.11.2021 14.11.2021 15.11.2021 16.11.2021 17.11.2021 18.11.2021 19.11.2021 20.11.2021 21.11.2021 22.11.2021 23.11.2021 24.11.2021 25.11.2021 26.11.2021 27.11.2021 28.11.2021 29.11.2021 30.11.2021

Anzahl Faelle 
täglich        

EMS 24-02-22
5.287 6.583 8.969 9.785 9.708 8.128 8.023 7.760 11.976 13.223 10.591 12.662 11.439 11.206 10.979 16.474 15.028 14.892 14.075 14.106 11.642 11.979 14.515 14.463 12.127 12.053 9.622 7.988 8.108 10.965

Anteil 10 % 
Anzahl der 

Fälle = 
ERKRANKTE

529 658 897 979 971 813 802 776 1.198 1.322 1.059 1.266 1.144 1.121 1.098 1.647 1.503 1.489 1.408 1.411 1.164 1.198 1.452 1.446 1.213 1.205 962 799 811 1.097

Time 01.12.2021 02.12.2021 03.12.2021 04.12.2021 05.12.2021 06.12.2021 07.12.2021 08.12.2021 09.12.2021 10.12.2021 11.12.2021 12.12.2021 13.12.2021 14.12.2021 15.12.2021 16.12.2021 17.12.2021 18.12.2021 19.12.2021 20.12.2021 21.12.2021 22.12.2021 23.12.2021 24.12.2021 25.12.2021 26.12.2021 27.12.2021 28.12.2021 29.12.2021 30.12.2021 31.12.2021

Anzahl Faelle 
täglich        

EMS 24-02-22
8.773 7.264 6.265 5.315 4.271 4.428 6.088 4.318 3.126 4.825 3.271 3.264 2.935 4.133 2.934 2.699 2.348 1.989 1.887 1.950 2.817 2.163 2.266 2.117 1.634 1.735 2.605 3.344 3.182 3.810 3.704

Anteil 10 % 
Anzahl der 

Fälle = 
ERKRANKTE

877 726 627 532 427 443 609 432 313 483 327 326 294 413 293 270 235 199 189 195 282 216 227 212 163 174 261 334 318 381 370

Time

Täglich neue Fälle lt. EMS Datenbank vom 24-02-22 der AGES - mit Vergleich - Anteilig 10 % der Fälle 
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Anzahl Faelle täglich        EMS 24-02-22 Anteil 10 % Anzahl der Fälle = ERKRANKTE

Zeitraum 01.10.2021 bis 31.12.2921

1Sind es die „Fälle“, also  
die Anzahl positiv PCR getesteter Personen, 

oder ist es 
die Anzahl der „ERKRANKTEN“ an COVID-19 ?

Verlauf der „Fälle“ Verlauf der 
„Erkrankten“



Der Beginn 
allen  

Corona- 
Übels in 

Österreich

Auszug aus dem Epidemiegesetz  -  § 1 Anzeigepflichtige Krankheiten

(1.) Der Anzeigepflicht unterliegen: 
1. Verdachts-, Erkrankungs- und Todesfälle an Cholera, Gelbfieber, virusbedingtem hämorrhagischem Fieber, infektiöser Hepatitis  
(Hepatitis A, B, C, D, E), Hundebandwurm (Echinococcus granulosus) und Fuchsbandwurm (Echinococcus multilocularis), 
Infektionen mit dem Influenzavirus A/H5N1 oder einem anderen Vogelgrippevirus, Kinderlähmung, bakteriellen und viralen  
Lebensmittelvergiftungen, Lepra, Leptospiren-Erkrankungen,Masern, MERS-CoV (Middle East Respiratory Syndrome  
Coronavirus/„neues Corona-Virus“), Milzbrand, Psittakose, Paratyphus, Pest, Pocken, Rickettsiose durch R. prowazekii, 
Rotz, übertragbarer Ruhr (Amöbenruhr), SARS (Schweres Akutes Respiratorisches Syndrom), transmissiblen spongiformen  
Enzephalopathien, Tularämie, Typhus (Abdominaltyphus), Puerperalfieber, Wutkrankheit (Lyssa) und Bissverletzungen durch  
wutkranke oder -verdächtige Tiere,  
2. … 
(2.) Der Bundesminister für Gesundheit und Frauen kann, wenn dies aus epidemiologischen Gründen gerechtfertigt 
oder auf Grund internationaler Verpflichtungen erforderlich ist, durch Verordnung weitere übertragbare Krankheiten
der Meldepflicht unterwerfen oder bestehende Meldepflichten erweitern.



Die Folgen der Verordnung am konkreten Beispiel:  
die erste CORONA Verordnung von Anschober vom 28.02.2020

Untersuchen wir nun diese erste Verordnung:



Erste Verordnung von Anschober vom 28.02.2020

Wir untersuchen nun §§ 20 , 25 , 26 Epidemiegesetz !



COVID-19 ist bis heute - 02.03.2022, keine anzeigepflichtige 
Krankheit im Sinn des § 1 Abs.1 Epidemiegesetz. Das hat Folgen!

§ 20 Betriebsbeschränkung oder
Schließung gewerblicher
Unternehmungen.

(4) Inwieweit die in den Abs. 1 bis 3 bezeich-
neten Vorkehrungen auch beim Auftreten
einer anderen anzeigepflichtigen Krankheit
getroffen werden können, 
wird durch Verordnung bestimmt.

§ 25 Verkehrsbeschränkungen
gegenüber dem Ausland

Sofern dies im Hinblick auf Art und 
Umfang des Auftretens einer melde- 
pflichtigen Erkrankung zum Schutz vor 
deren Weiterverbreitung unbedingt 
erforderlich ist, sind für die Einreise oder
die Beförderung von Menschen in das
Bundesgebiet oder für die Ein- und 
Durchfuhr von Waren Verkehrsbeschrän- 
kungen anzuordnen.

§ 26 Vorschriften in Bezug auf 
Verkehrsanstalten im Inlande.

Für den Betrieb öffentlicher Verkehrsanstalten
(Eisenbahnen, Binnenschiffahrtsunter- 
nehmungen, Flöße usw.) und für den Verkehr
auf denselben wird durch Verordnung bestimmt,
in welcher Weise und durch welche Organe die
in diesem Gesetze bezeichneten Vorkehrungen
zur Verhütung und Bekämpfung 
anzeigepflichtiger Krankheiten in Anwendung
zu bringen sind.

Folgen: Wegen der Unwirksamkeit der Verordnung von Anschober  
vom 26.01.2020 ist die Verordnung vom 28.02.2020 

ebenfalls wirkungslos und die verordneten Einschränkungen und  
Beschränkungen sind verfassungswidrig ; unwirksam!

Die Regierung hat das Problem zwischenzeitlich erkannt und 
z. Bsp. aktuell bei der Überarbeitung des Arzneimittelgesetzes  

den Ministeriumszuschnitt angepasst!



Es wären lt. dieser Verordnung die Verdachts-, Erkrankungs- und 
Todesfälle „an“ COVID-19 zu erfassen ! 

Die gesetzlichen Vorgaben lt. §§ 1, 2, 4 EpiG wären diesbezüglich erfüllt.

Unterstellen wir: die Verordnung vom 26.01.2020 wäre wirksam. 
Was für Folgen würden sich daraus ergeben?



Die Vorgaben lt. Epidemiegesetz & Ministerium

§ 1 (1) Der Anzeigepflicht unterliegen:
Verdachts-, Erkrankungs- und Todesfälle an Cholera, Gelbfieber, …

§ 2 Jede Erkrankung, jeder Sterbefall an einer anzeigepflichtigen Krankheit,
in den Fällen des § 1 Abs. 1 Z 1 auch jeder Verdacht einer solchen
Erkrankung, ist der Bezirksverwaltungsbehörde (Gesundheitsamt),
in deren Gebiet sich der Kranke oder Krankheitsverdächtige aufhält
oder der Tod eingetreten ist, unter Angabe des Namens, des Alters und
der Wohnung und, soweit tunlich, unter Bezeichnung der Krankheit 
binnen 24 Stunden anzuzeigen.

§ 4 Register der anzeigepflichtigen Krankheiten
(1) Der für das Gesundheitswesen zuständige Bundesminister hat ein
elektronisches Register betreffend die Anzeigen nach § 1 Abs. 1 und 2,
§ 2 Abs. 2, § 28c und die Anzeigen nach §§ 5 und 11 des Tuberkulose- 
gesetzes, BGBl. Nr. 127/1968, zu betreiben. 
Der für das Gesundheitswesen zuständige Bundesminister ist Verantwortlicher.
(4) Im Register werden folgende Datenkategorien verarbeitet:
1. Daten zur Identifikation von Erkrankten, einer Erkrankung Verdächtigen,
Gebissenen, Verstorbenen oder Ausscheidern (Name, Geschlecht, 
Geburtsdatum, Wohnsitz, soweit vorhanden Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse, Sozialversicherungsnummer und bereichsspezifisches
Personenkennzeichen (§ 9 E-GovG, BGBl. I Nr. 10/2004)),

2. gegebenenfalls Sterbedaten (Datum, Todesursache, Autopsiestatus),

Die „Erkrankten“, so auch an COVID-19, sind separat zu erfassen!

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1968_127_0/1968_127_0.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2004/10


Wodurch lebt die Corona - Pandemie:  allein von massenhaften CORONA Tests

2.680.000 Fälle 
159.000.000 Tests 

1,685 % Quote

an gesunden Menschen!

Quelle: Dateneinmeldung der Bundesländer an BMSGPK und BMI



Wie sich die Argumentation der Politiker von 2020 zu 2022 geändert hat!
Von: Schneider Sofie <Sofie.Schneider@vorarlberg.at>

Betreff: AW: Nachfrage - INZIDENZ Berechnung - Fragen meiner letzten Mail

Datum: 7. Oktober 2020 um 17:38:51 MESZ

An: 'Steffen Löhnitz' <loehnitz@gmx.de>

Kopie: Rüscher Martina <Martina.Ruescher@vorarlberg.at>


Sehr	geehrter	Herr	Löhnitz, 
vielen	Dank	für	Ihre	Nachrichten	und	Bemühungen.	 
Ich	darf	Sie	im	Au?rag	von	LandesräCn	MarCna	Rüscher	darauf	hinweisen,		
die	7-Tages-Inzidenz	ab	jetzt	auf	den	Daten	des	Epidemiologischen	Meldesystems	(EMS)	beruht,	
welche	österreichweit	anerkannt	sind.	Daher	werden	auch	die	Daten	des	Bundesministeriums		
bezogen.	Deshalb	möchten	wir	Sie	biQen,	sich	mit	weiteren	Fragen	zur	Inzidenz	an	das	Bundes-		
Ministerium	für	Gesundheit	zu	wenden. 
Im	EMS	und	folglich	in	den	Daten	des	Bundesministerium	scheinen	reine	Labormeldungen	auf,	
im	Dashboard	des	Landes	Vorarlberg	sind	es	Krankheitsfälle,	die	bereits	abgearbeitet	wurden.		
Da	SARS-CoV-2	eine	meldepflichCge	Erkrankung	ist,	besteht	für	jedes	Labor	in	Österreich	die		
Verpflichtung,	posiCve	Befunde	ins	EMS	einzutragen.	
______________________																								
																																																			29.	September	2020	um	12:39	
Sehr	geehrter	Herr	Löhnitz,	

Bei	der	7-Tages-Inzidenz	werden		
die	Neuerkrankungen	der	letzten	
sieben	Tage	addiert,	durch	die		
Summe	der	Einwohnerzahl	geteilt	
und	anschließend	mit	100.000		
mulCpliziert.																						

Freundliche	Grüße 
MarCna	Rüscher

Deshalb	wird	auch	im	Vorarlberg		
Dashboard	die	Gesamtzahl	der	jemals	
Posi@ven	als	„Posi@v	gesamt“	
zusammengefasst		
und	nicht	als	„Corona-Erkrankte“.	

Von:	RiQer	Marion		
<Marion.RiQer@vorarlberg.at>		
Im	AuJrag	von	Rüscher	MarCna	
Gesendet:	MiQwoch,	26.	Januar	2022	09:42

Weder	im	Dashboard	Vorarlberg	noch	im	
EMS	„wird“	die	Anzahl	der	erkrankten	Per-	
sonen	erfasst,	sondern	die	Anzahl	der	Per-	
sonen	mit	posi@vem	PCR-Test.	Gem.	Fall-	
defini@on	des	Bundesministeriums	für	Soziales,	
Gesundheit,	Pflege	und	Konsumentenschutz	
vom	26.05.2021	ist	ein	bestäCgter	Fall	eine	
Person	mit	Nachweis	einer	SARS-CoV-2-	
spezifischen	Nukleinsäure,	
unabhängig	von	der	klinischen	ManifestaCon.	

Sowohl	die	Bundes-	als	auch	die	
Landesinzidenz	bezieht	sich	deshalb	
auf	die	Anzahl	der	posiCv	getesteten	
und	nicht	auf	die	Anzahl		
der	erkrankten	Personen.
Schöne	Grüße	
Büro-Team	LandesräCn	MarCna	Rüscher		

2020 2022

mailto:Sofie.Schneider@vorarlberg.at
mailto:loehnitz@gmx.de
mailto:Martina.Ruescher@vorarlberg.at
mailto:Marion.Ritter@vorarlberg.at


Wie sieht die Realität in der Statistik  
für das Jahr 2020 aus?

Aus Fällen werden auch hier „ERKRANKUNGEN“.



Rechtliche Einordnung / Bewertung für Österreich



Die Erkenntnis ist: 
Analysen zu den CORONA Zahlen 

kann man machen, … 

ABER sie alle sind letztlich unsinnig , da sie auf 
„falschen“ Zahlen aufbauen. Sie lenken letztendlich 

nur vom „Wesentlichen“ ab. Sie dienen allein 
der Täuschung und Verängstigung des Volkes !



Das Wesentliche !
Time 01.10.2021 02.10.2021 03.10.2021 04.10.2021 05.10.2021 06.10.2021 07.10.2021 08.10.2021 09.10.2021 10.10.2021 11.10.2021 12.10.2021 13.10.2021 14.10.2021 15.10.2021 16.10.2021 17.10.2021 18.10.2021 19.10.2021 20.10.2021 21.10.2021 22.10.2021 23.10.2021 24.10.2021 25.10.2021 26.10.2021 27.10.2021 28.10.2021 29.10.2021 30.10.2021 31.10.2021

Anzahl Faelle 
täglich        

EMS 24-02-22
1.808 1.558 1.374 1.458 2.680 2.037 1.851 1.877 1.583 1.297 1.594 2.722 2.115 2.393 2.381 2.151 1.997 2.726 3.981 3.620 3.485 3.709 3.534 2.797 3.446 4.488 4.312 5.939 5.981 5.634 4.797

Anteil 10 % 
Anzahl der 

Fälle = 
ERKRANKTE

181 156 137 146 268 204 185 188 158 130 159 272 212 239 238 215 200 273 398 362 349 371 353 280 345 449 431 594 598 563 480

Time 01.11.2021 02.11.2021 03.11.2021 04.11.2021 05.11.2021 06.11.2021 07.11.2021 08.11.2021 09.11.2021 10.11.2021 11.11.2021 12.11.2021 13.11.2021 14.11.2021 15.11.2021 16.11.2021 17.11.2021 18.11.2021 19.11.2021 20.11.2021 21.11.2021 22.11.2021 23.11.2021 24.11.2021 25.11.2021 26.11.2021 27.11.2021 28.11.2021 29.11.2021 30.11.2021

Anzahl Faelle 
täglich        

EMS 24-02-22
5.287 6.583 8.969 9.785 9.708 8.128 8.023 7.760 11.976 13.223 10.591 12.662 11.439 11.206 10.979 16.474 15.028 14.892 14.075 14.106 11.642 11.979 14.515 14.463 12.127 12.053 9.622 7.988 8.108 10.965

Anteil 10 % 
Anzahl der 

Fälle = 
ERKRANKTE

529 658 897 979 971 813 802 776 1.198 1.322 1.059 1.266 1.144 1.121 1.098 1.647 1.503 1.489 1.408 1.411 1.164 1.198 1.452 1.446 1.213 1.205 962 799 811 1.097

Time 01.12.2021 02.12.2021 03.12.2021 04.12.2021 05.12.2021 06.12.2021 07.12.2021 08.12.2021 09.12.2021 10.12.2021 11.12.2021 12.12.2021 13.12.2021 14.12.2021 15.12.2021 16.12.2021 17.12.2021 18.12.2021 19.12.2021 20.12.2021 21.12.2021 22.12.2021 23.12.2021 24.12.2021 25.12.2021 26.12.2021 27.12.2021 28.12.2021 29.12.2021 30.12.2021 31.12.2021

Anzahl Faelle 
täglich        

EMS 24-02-22
8.773 7.264 6.265 5.315 4.271 4.428 6.088 4.318 3.126 4.825 3.271 3.264 2.935 4.133 2.934 2.699 2.348 1.989 1.887 1.950 2.817 2.163 2.266 2.117 1.634 1.735 2.605 3.344 3.182 3.810 3.704

Anteil 10 % 
Anzahl der 

Fälle = 
ERKRANKTE

877 726 627 532 427 443 609 432 313 483 327 326 294 413 293 270 235 199 189 195 282 216 227 212 163 174 261 334 318 381 370

Time

Täglich neue Fälle lt. EMS Datenbank vom 24-02-22 der AGES - mit Vergleich - Anteilig 10 % der Fälle 
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Anzahl Faelle täglich        EMS 24-02-22 Anteil 10 % Anzahl der Fälle = ERKRANKTE

Zeitraum 01.10.2021 bis 31.12.2921

1Würden die „ERKRANKTEN“ an COVID-19 erfasst, könnten wir erkennen:  
- wie sich das Krankheitsgeschehen tatsächlich entwickelt, 

- wo tatsächliche Gesundheitsgefahren bestehen,  
- welche Personen tatsächlich geschützt werden müssen! 

Aus einer 
„FÄLLE INZIDNZ“ 
von 1.500 wird

eine  
„Krankheits 
INZIDNEZ“ 

von ca. 150 !



- keine Rechtfertigung für Grundrechtseingriffe, 
- kein Lockdown, keine Betriebsschließungen, keine wirtschaftlichen Schäden, 
- kein Maskenzwang, kein Impfzwang, 
- kein Testzwang für gesunde Menschen.

Was wären die Folgen der Erfassung der ERKRANKTEN ?

Die Manipulationen der FÄLLE im Herbst 2021 in Vorarlberg
Da die „Fallzahlen“ zur Rechtfertigung des Lockdowns nicht gereicht hätten,  

wurden diese um bis zu 60 % nach oben manipuliert!



Was sind die Konsequenzen ?
Wir müssen anerkennen und uns eingestehen, 

dass die REGIERENDEN in Österreich auf Bundes- und Landesebene 
bis heute gegen geltende Gesetze verstoßen! 

Denn sie verhindern bewußt und gewollt 
die Erfassung der Erkrankten an COVID-19! 

Es muß ab sofort die Praxis umgestellt 
und den gesetzlichen Vorgaben entsprechend angepasst werden! 

Gemäß der gesetzlichen Vorgabe sind die ERKRANKTEN an COVID-19 
als eigenständige Kategorie zu erfassen und zu dokumentieren! 

Um weiteren Schaden vom Volk, der Wirtschaft und den Ländern abzuwenden, 
sind ALLE auf den falsch erhobenen Zahlen erlassenen 

Grundrechtsbeschränkungen, Gesetze und Verordnungen zu prüfen  
und ggf. sofort aufzuheben. 

ALLE Verantwortlichen sind wegen strafbarem Handeln vor Gericht zu stellen!


